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EDITORIAL

Ostern 2020 – die Erinnerung an dieses Fest wird mit einem Zusatz leben 
müssen: Es war alles anders. Keine Familienfeiern, keine Besuche, keine 
Ausflüge. So etwas gab es noch nicht. Ein Virus macht uns bescheiden 
und demütig, wir üben uns in Zurückhaltung. Und, so möchte ich Ihnen 
vorschlagen – in Zuversicht. Wie schreibt der große Kabarettisten-Philosoph 
vom Niederrhein, Hanns Dieter Hüsch: „Optimismus ungern, aber Zuversicht 
immer.“

Wir haben dafür, so meine ich, eine ideale Wegzehrung – die genossen-
schaftliche Idee. Sie wurde, nicht zuletzt dank Friedrich Wilhelm Raiffeisen, 
geschaffen in Zeiten der Krise und ist gewissermaßen eine Blaupause für 
Krisen-Zeiten. Deshalb wird sie auch einen wesentlichen Beitrag dazu leis-
ten, dass wir die Dinge gut überstehen. Da bin ich mir sicher.

Der Vorstand der Raiffeisen-Gesellschaft wünscht Ihnen von Herzen ein 
frohes Osterfest 2020. Zu diesem Anlass haben wir einen Strauß von State-
ments unter dem Motto „Zuversicht mit Raiffeisen“ kreiert. Aufgeschrieben 
von unseren Vorstandsmitgliedern, in diesem Newsletter zu finden und zu 
lesen. 

Bitte bleiben Sie gesund!

Mit besten Grüßen
Dr. Ralf Kölbach
Vorsitzender

Liebe Mitglieder, Freundinnen und Freunde der
Deutschen Friedrich-Wilhelm-Raiffeisen-Gesellschaft e.V.,

www.raiffeisen-gesellschaft.de @FWRGesellschaft @raiffeisengesellschaft

DEUTSCHE

GESELLSCHAFT E.V.

ZUVERSICHT MIT RAIFFEISEN

Der Vorstand der Raiffeisen-Gesellschaft, von links nach rechts:  
Alexander Lichtenberg, Vorstand der Bausparkasse Schwäbisch Hall AG  
Dr. Ralf Kölbach, Vorstand der Westerwald Bank eG · Thomas Ullrich, Vorstand der 
DZ BANK AG · Dr. Yvonne Zimmermann, Vorstandsvorsitzende der ADG · Martin 
Leis, Vorstand der Raiffeisenbank Neustadt eG · Thomas Mende, Abteilungs- 
direktor DZ BANK · Thomas Nonn, Bereichsvorstand REWE Group

Ein Dankeschön an unser Mitglied Christoph Lange  
für diese „Raiffeisen-Foto-Ostergrüße“. 
Wir danken ebenso für die vielen Ideen und Anregungen, mit denen Christoph Lange unsere 
Gesellschaft weiter profilieren will – wir werden sie alle im Blick behalten und darauf zurück-
kommen. Zum Beispiel hier in unserem Newsletter.

Gerade in Krisenzeiten zeigt sich die wahre Größe und  
Bedeutung solidarisch genossenschaftlichen Handelns für  
Gesellschaft, Wirtschaft und Gemeinschaft. Lassen Sie uns  
die Chance der so bewährten und kraftvollen Idee von  
Friedrich Wilhelm Raiffeisen nutzen! 

Dr. Yvonne Zimmermann

„

https://www.facebook.com/raiffeisengesellschaft/
https://twitter.com/FWRGesellschaft
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Immer wieder können wir davon erzählen – von der Bedeutung der 
genossenschaftlichen Idee über alle Grenzen hinweg. Mitte Februar 2020 
machten Vertreter der italienischen Stiftung „Don Lorenzo Guetti“ im 
Westerwald Station und trafen unser Vorstandsmitglied Martin Leis zum 
Gespräch.
Don Lorenzo Guetti – das 19. Jahrhundert neigte sich seinem Ende zu, als 
der italienische Priester in Norditalien, im Gebiet zwischen Gardasee und 
Dolomiten, nach den Grundsätzen Raiffeisens einen Hilfsverein gründete. 
Und so ebenfalls zu einem Vorreiter in Sachen Genossenschaften wurde.
Die Stiftung erinnert heute an Leben und Werk des katholischen Geist-
lichen. Mit Büchern, Veranstaltungen und dem Aufbau eines Netzwerkes. 
Die Zielgruppe „Jugend“ hat sie besonders im Blick.  
Bei ihrem Besuch im Westerwald lernten die Gäste aus Italien Friedrich 
Wilhelm Raiffeisen näher kennen – und nahmen ihn, unser Foto aus dem  
Raiffeisenhaus in Flammersfeld zeigt es, gerne in ihrer Mitte auf. 
 
Wer mehr über die Arbeit der Stiftung wissen will  
(und auch ein wenig italienisch kann ...) – klicken Sie hier:  
https://www.facebook.com/fondazionedonguetti/

Zu Gast in Weyerbusch

ZUVERSICHT MIT RAIFFEISEN„ Positiv zu denken bedeutet nicht, dass man immer glücklich und zufrieden sein 
muss. Es bedeutet, dass man auch an schweren Tagen weiß, dass es wieder 
bessere Tage geben wird.      Thomas Ullrich

Digital unterwegs
Sie sind herzlich eingeladen zum Besuch der Raiffeisen-Gesellschaft 
auf Facebook, auf Twitter und auf ihrer Homepage. Für neue Informatio-
nen und Impulse wird fast täglich gesorgt – mit Meldungen und Beiträ-
gen über Genossenschaften, die die Welt regional und nachhaltig verän-
dern, mit Nachrichten aus dem genossenschaftlichen Netzwerk oder mit 
Erinnerungen an unsere Wurzeln – zum Beispiel an den Geburtstag von 
Friedrich Wilhelm Raiffeisen am 30. März. Und auch mit Videos sind wir 
am Start – hier erfahren Sie, wie Dr. Ralf Kölbach die aktuelle Situation 
sieht und kommentiert:  
https://www.youtube.com/watch?v=kfmhcmJ3_1w 

www.raiffeisen-gesellschaft.de

@FWRGesellschaft @raiffeisengesellschaft

„ Gerade in der Krise zeigt sich, im wahrsten Sinne des Wortes, wie wertvoll – in 
den unterschiedlichsten Dimensionen – die Mitgliedschaft in einer starken  
genossenschaftlichen Gemeinschaft für den Einzelnen ist! Thomas Nonn

https://www.facebook.com/raiffeisengesellschaft/
https://twitter.com/FWRGesellschaft
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Özge Efendi und Tobias Hofmann
mit dem Thema „Colab – das Community Labor“

Mathias Hildebrand und Manuela Matz-Kubik
mit dem Thema „Nachbarschaftstreffpunkt“

Jonas-Paul Graßmuck
mit dem Thema „Von Jugendlichen für Jugendliche –  
Jugendmitbestimmung im ländlichen Raum stärken“

Lara Danyel und Mona Beyer
mit dem Thema „Denk- und Aktionslabor StadtLand“

Rene Kanne und Nico Will
mit dem Thema „Von Vereinen gemeinschaftlich betriebenes Lagerhaus“

EINFACH 
MACHEN!

Herzlichen Glückwunsch ...
... an die Preisträger unseres Ideen-
wettbewerbs „Einfach machen!“:

Verschoben ...
Alles war fertig für unseren Mitglieder-Workshop am 14. März 2020 
in Montabaur – und alle freuten sich auf den Tag. Die Teilnehmer 
(übrigens: eine internationale Besetzung!), Vorstandsmitglieder und 
auch der Fotograf, der uns bei der Arbeit über die Schulter geguckt 
hätte. Dann mussten wir absagen. Gemeinsam hoffen wir auf einen 
neuen Termin. So schnell wie möglich. Drücken wir uns die Daumen. 

„ Ich habe gelesen: ,Die momentane Situation ist vielleicht auch eine Möglichkeit, 
dass aus dem ewigen ICH endlich mal wieder ein WIR wird’. Das erinnert mich 
an den Satz von Friedrich Wilhelm Raiffeisen: Was einer nicht alleine schafft, 
das schaffen viele!       Martin Leis

ZUVERSICHT MIT RAIFFEISEN

„ Die ,gesellschaftliche Höflichkeit’ ist zurück, die Menschen lächeln einander 
wieder an. Die Gesellschaft insgesamt ist wieder enger zusammengerückt  
und das ,gemeinsam-Gefühl’ ist wieder da – ähnlich wie beim  
Sommermärchen 2006.      Thomas Mende



IHR KONTAKT ZU UNS

Deutsche Friedrich-Wilhelm-Raiffeisen-Gesellschaft e.V.
Raiffeisenstraße 2 · 57635 Weyerbusch

Telefon: 02662 961 220
Telefax: 02662 961 210
E-Mail: info@raiffeisen-gesellschaft.de
Internet: www.raiffeisen-gesellschaft.de

Twitter: @FWRGesellschaft
Facebook: @raiffeisengesellschaft

Aus Gründen der Lesbarkeit werden in diesem Newsletter meist die männlichen  
Formen gewählt. Nichtsdestoweniger beziehen sich die Angaben auf Angehörige  
beider Geschlechter. Vielen Dank für Ihr Verständnis.
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Der Vorstand der Raiffeisen-Gesellschaft freut 
sich, wenn Sie uns kritisieren, anregen, ergän-
zen oder antreiben wollen.  
Schreiben Sie an:  

P info@raiffeisen-gesellschaft.de 

Wenn Sie mehr über unsere Präsenz auf den 
Social Media-Kanälen wissen wollen und dazu 
vielleicht eine Frage haben – rufen Sie Thomas 
Mende an. Immer freitags zwischen 10 und 11 
Uhr steht er Ihnen telefonisch unter P 0211 778 1107  
zur Verfügung.

Hier geht’s zu uns:

www.raiffeisen-gesellschaft.de

@FWRGesellschaft

@raiffeisengesellschaft

Helfen Sie uns beim Mitglieder werben – hier finden Sie den  
Mitgliedsantrag, zum Weiterleiten und Motivieren:

www.raiffeisen-gesellschaft.de

Ein Familien-Gesellschaftsspiel für alle, die sich spielerisch auf eine 
Zeitreise in die Welt von Friedrich Wilhelm Raiffeisen begeben wollen: 
Zum selber Spielen, zum Verschenken!
Mehr unter: www.f-hein-spiele.de/raiffeisen-spiel/
Bestellung über info@f-hein-spiele.de · F-Hein-Spiele · Waldstraße 25
57632 Seelbach · Tel. 02685 9882217  
Zum Preis von 39 € + 3 € Versandkosten

Wenn, dann  
jetzt ... –  
das Raiffeisen- 
Spiel

Unser Kuratorium –  
und seine Mitglieder
Prof. Dr. Theresia Theurl,  
Geschäftsführende Direktorin  
Institut für Genossenschaftswesen
der Universität Münster 

Ich bin gerne Mitglied des Kurato-
riums der Raiffeisen-Gesellschaft, 
weil ...
… mir dies die Gelegenheit gibt, 
nicht nur wissenschaftliche Erkennt-
nisse, sondern vor allem die Werte 
und Vorstellungen junger Menschen 
in die Diskussionen einzubringen.

Wenn es Genossenschaften noch nicht gäbe, müsste man sie  
erfinden, denn ...
… sie haben zukunftsweisende Antworten auf aktuelle Herausforderun-
gen, die durch Digitalisierung, gesellschaftliche Entwicklungen, Demo-
grafie und Klimawandel entstanden sind.

Mit Friedrich Wilhelm Raiffeisen als Person verbinde ich ...
… einen Pionier, der ohne viel zu Theoretisieren die Probleme seiner Zeit 
beherzt angepackt hat und dem mit der Genossenschaft eine organisato-
rische Innovation gelungen ist, die weltweit und nachhaltig wirkt. n

PLANERIN, die Mitgliederfachzeit-
schrift für Stadt-, Regional- und 
Landesplanung, widmet ihre  
Frühjahrsausgabe Ausgabe dem  
Thema Genossenschaften:  
„gemeinwohl-orientiert und  
raumwirksam“. Dr. Ursula Flecken, 
Vorstandsvorsitzende der Planer- 
gemeinschaft für Stadt und Raum eG 
aus Berlin, schreibt: „Wir ernten immer 

wieder Sympathien und Respekt. Oft hat man den Eindruck, dass 
in unserer Community Genossenschaften per se als ,die Guten’ 
gelten.“  Mehr über die Zeitschrift unter www.srl.de

ZUVERSICHT MIT RAIFFEISEN„ Friedrich Wilhelm Raiffeisen hat uns  
gezeigt, dass die genossenschaftliche 
Idee Krisen bewältigt. Machen wir es ihm 
nach, treten wir in seine Fußstapfen!

Dr. Ralf Kölbach

https://www.facebook.com/raiffeisengesellschaft/
https://www.facebook.com/raiffeisengesellschaft/
https://twitter.com/FWRGesellschaft
https://twitter.com/FWRGesellschaft



